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Im Zentrum der Agenda stehen 17 Ziele 
für nachhaltige Entwicklung, die alle drei 
Dimensionen der Nachhaltigkeit umfas-
sen: Soziales, Wirtschaft und Umwelt. 
Die Agenda 2030 basiert auf fünf Kern-
botschaften, den sogenannten „5 Ps“: 
Mensch (People), Planet, Wohlstand 
(Prosperity), Frieden (Peace) und Part-
nerschaft (Partnership). Sie gilt als uni-
verseller Auftrag, der alle Länder – In-
dustrie-, Schwellen- und Entwicklungs-
länder – gleichermaßen dazu verpfl ich-
tet, ihr Handeln nach diesen Zielen 
auszurichten.
Jedoch aktuelle Berichte zur Halbzeit der 
Agenda zeigen, dass die Weltgemein-
schaft auf dem derzeitigen Weg keines 
der 17 Ziele vollständig erreichen wird, 
da Kriege, Pandemien und der Klima-
wandel die Fortschritte verlangsamen. 
Um die gesteckten Ziele doch noch zu 
erreichen, sind schnelle und entschlos-
sene globale Anstrengungen erforderlich.        

 Im Namen des Redaktionsteams,
Alexandra Bömeke
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Hilfl osigkeit und Ohnmacht entgegen-
zutreten. Bei Gott gibt es immer die 
Möglichkeit, alles neu zu machen.

Die Schriftstellerin Susanne Niemeyer 
hat die Jahreslosung bewusst erweitert: 
„Siehe, ich mache alles neu. Mach mit!“ 
Wir sind nicht machtlos und sollten 
uns nicht kleiner machen als wir sind, 
selbst wenn uns andere niederbrüllen. 
Als Christen haben wir den Vorteil, 
dass wir nicht allein sind und uns auf 
klare Werte berufen können. Jesus ist 
vorangegangen und gibt uns Orien-
tierung. Eine solche Orientierung ist 
in dieser sich so schnell drehenden 
Welt von besonderer Bedeutung. Sie 
holt uns raus aus der Ohnmacht, gibt 
uns Kraft, nach vorne zu schauen und 
Dinge zum Guten zu verändern. Mit 
jeder kleinen Tat können wir die Welt 
ein kleines bisschen verbessern. Mit-
machen ist eine gute Sache! 

Euer Markus Kuhlemann 

Andacht

Liebe Gemeinde, 
das Jahr 2026 ist schon wieder einen 

Monat alt und das Gefühl ereilt mich, 
dass sich die Welt um mich herum mit 
zunehmendem Alter immer schneller 
dreht. Vor fast 34 Jahren habe ich mein 
Abitur abgelegt, vor mehr als 30 Jahren 
meine berufl iche Ausbildung absolviert, 
dann der Zivildienst, mein Berufsexa-
men ist auch schon 25 Jahre her. Ge-
fühlt ist mir alles so präsent, als wäre 
es letzte Woche gewesen. 

Das Jahr 2026 hat mit einem großen Knall 
begonnen und damit sind nicht die 
Silvester-Böller gemeint. Das Recht des 
Stärkeren ist zurück – die Welt und 
seine Ressourcen werden neu verteilt. 
Die Staaten mit den meisten und ge-
fährlichsten Waffenarsenalen sehen 
sich ermutigt, sich das zu nehmen, 
was sie wollen. Ländergrenzen spielen 
nur noch eine untergeordnete Rolle. 
Präsidenten, die für die Grenzen des 
Erlaubten ihre persönlichen Interessen 
und nicht objektives Recht als Maßstab 
anlegen. Das erinnert mich an sehr 
dunkle Zeiten im vergangenen Jahr-
hundert. 

Unsere Jahreslosung lautet: „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ 
Das ist nicht nur eine hohle Phrase, 
sondern ein schönes Kontrastprogramm, 
dieser vermeintlichen Situation von 

Siehe, ich mache alles neu!
 Mach mit!

Markus Kuhlemann
Lektor
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In alter Tradition haben wir auch 
in diesem Jahr wieder in allen Weih-

nachtsgottesdiensten für die Evan-
gelische Hilfsorganisation „Brot für 
die Welt“ gesammelt – und es ist der 
erstaunliche Betrag von 3.595 € zusam-
mengekommen, wofür wir sehr dank-
bar sind.
„Brot für die Welt“ ist neben der „Dia-
konie-Katastrophenhilfe“ eines der 
größten deutschen internationalen 
Hilfswerke der evangelischen Kirchen. 
Ein erstaunliches Werk, das fast 3.000 
Projekte in 80 Ländern unterstützt.
Uns ist allen bewusst, dass Menschen 
in aller Welt sehr unterschiedlich leben 
und sehr unterschiedlich am Wohl-
stand teilhaben. Der Unterschied zwi-
schen dem sogenannten „Globalen 
Norden“ und dem „Globalen Süden“ 
ist extrem. Zwar sind die Zeiten des 
Kolonialismus vorbei. Dennoch verste-
hen die Länder des Globalen Nordens 
es nach wie vor, die Handelsbeziehungen 
zu ihren Gunsten zu nutzen. Unser 
Wohlstand verdankt sich zum Teil ei-
ner ungerechten Weltordnung. Natür-
lich sind oftmals auch Misswirtschaft 
und Korruption in den betroffenen 
Ländern oder kriegerische Auseinan-
dersetzungen wichtige Ursachen für 
Armut und Unterversorgung.
Im September 2015 hat die General-
versammlung der Vereinten Nationen 
eine Agenda 2030 verabschiedet mit 

Thema

Evangelische Entwicklungsarbeit
Einsatz für weltweite Gerechtigkeit

17 Zielen für nachhaltige Entwicklung, 
die in den Jahren bis 2030 verwirklicht 
werden sollen. Diese Ziele dienen dazu, 
die Grundrechte der Menschen in al-
ler Welt durchzusetzen.
Dabei spielen Hilfswerke, fi nanziert 
durch staatliche Gelder, und durch 
private Spenden, eine entscheidende 
Rolle. „Brot für die Welt“ kümmert 
sich insbesondere um die Herstellung 
von Ernährungssicherheit, um Bildung 
und Gesundheit, um Zugang zu sau-
berem Trinkwasser, sowie um Men-
schenrechte und Demokratie. Dabei 
wird heute besonders darauf geachtet, 
dass die Hilfe stets eine Hilfe zur Selbst-
hilfe darstellt, damit nicht neue Abhän-
gigkeiten entstehen. Menschen im Glo-
balen Süden sollen dazu ermächtigt 
werden, sich selbst langfristig gut zu 
versorgen.
Bis Juli letzten Jahres war die US-ame-
rikanische Behörde USAID (United 
States Agency for International De-
velopment) mit einem Jahresbudget 
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von über 40 Mrd. Dollar weltweit der 
größte Geldgeber für internationale Ent-
wicklungsarbeit. Zum 1.7.2025 hat die 
US-Regierung die Behörde geschlossen, 
bzw. Teile der Behörde direkt dem Au-
ßenministerium unterstellt. Damit 
können unzählige Projekte weltweit 
nicht mehr weitergeführt werden. Die 
Experten sind sich einig, dass dieser 
Rückgang an Fördermitteln nicht 
kompensiert werden kann. Man rech-
net mit Millionen von Menschen, deren 
Leben dadurch mittelfristig bedroht ist. 
Auch die deutsche Bundesregierung 
fährt den Haushalt der Entwicklungs-
hilfe seit 2021 zurück: Von 12,4 Mrd. € 
(2021) auf unter 10 Mrd. € (2026). 
Umso wichtiger werden Spendengel-
der aus privater Hand. 
Zwar weisen manche Personen darauf 
hin, dass es auch in unserem eigenen 
Land Not gibt – und natürlich stimmt 

Thema

das. Auch hier ist neben der staatlichen 
Hilfe viel privates Engagement gefor-
dert. Allerdings ist die Not, die in vielen 
Ländern und Regionen herrscht, oft-
mals direkt lebensbedrohlich für die 
betroffenen Menschen. Auch wenn sie 
weit weg leben, sind wir heute durch 
die Globalisierung miteinander verbun-
den und füreinander verantwortlich.
Es ist gut, dass Werke wie „Brot für die 
Welt“ daran arbeiten, dass wir auf dem 
Weg sind hin zu einer gerechteren Welt.

Rolf Görnandt

Agenda 2030 der United Nations

55

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN:

 DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Brot für die Welt
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Elfi  Ruge
Foto: Jürgen Stahlke

Elfi  Ruge

Mit Elfi  Ruge im Gespräch
Der gute Geist der MahlZeit

Elfi e Ruge, Du hattest lange Jahre mit deiner 
Familie ein Taxiunternehmen, bitte erzähl:
Ich habe nach Dörverden eingeheiratet 
und da meine Schwiegermutter lieber 
gefahren ist, habe ich eben gekocht. 
Bin aber auch viel gefahren, wobei bis 
auf einen Glatteisunfall nichts passiert 
ist. Gekocht hab ich gern, es werden 
immer auch Rezepte ausprobiert, ent-
weder es schmeckt oder es schmeckt 
nicht.

In letzter Zeit kann man dich auch erleben als 
gut gelaunten Geist der MahlZeit im Ge-
meindehaus (ein gemeinsames Essen für 
Alle). Du bist so gut wie immer da, kochst 
mit und hast immer einen Nachtisch dabei. 
Wie kommt’s?
Ich bin von Natur aus gut gelaunt, das 
hab ich von meiner Oma, die ein Gast-
haus in Klein-Linteln hatte. Als ich 
sieben war, ist mein Vater gestorben 
und seitdem habe ich immer mitgear-
beitet. Ich kenne es nicht anders.

Du bist ja recht kontaktfreudig, kennst in 
Dörverden Gott und die Welt, und man 
merkt schnell, die will und kann reden.
Ich komme eben leicht mit Anderen ins 
Gespräch, kenne wirklich sehr viele 
Leute hier, gehe auch gerne auf einen 
Besuch, wenn Leute krank sind und 
das wollen.

Was magst du gar nicht, was machst du 
noch und was wünscht du dir?
Wenn es so eiskalt ist wie gerade. 
Und wenn mir Leute dumm kommen. 
Dann sag ich nichts und gehe. Ich lese 
gern. Und gucke die Serie Rote Rosen 
im Fernsehen.
Wünschen tu ich mir, dass alle gesund 
bleiben und dass es mehr Frieden gibt.

Und das Alter?
Da muss ich mit durch. Beim Schul-
freundetreffen hat nicht jeder jeden 
wiedererkannt.

Liebe Elfi e, danke für das Gespräch. Du er-
innerst einen an das Zitat: alle glücklichen 
Familien gleichen einander…

Das Interview führte Jürgen Stahlke
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Das neue Programm ist da - mit vie-
len Angeboten für Kinder und 

Jugendliche im Alter von 6 bis 21 Jah-
ren. In den Sommerferien geht es für 
Jugendliche z.B. nach Schweden oder 
auf die Insel Borkum. Kinder haben 
die Möglichkeit, bei den Sunny Days 
zu Beginn der Ferien oder bei den 
Kunterbunten Ferientage zum Ende 
der Ferien mitzumachen! Für Jede/n 
ist etwas dabei. Das Jahresprogramm 
liegt in Papierform im Gemeindehaus 
aus oder ist einfach digital über den 
Link Kreisjugenddienst.de von der 
Homepage herunter zu laden.

Teamerfreizeit
Zu Beginn der Osterferien geht es auf 
Teamerfreizeit nach Ostfriesland. Wir 
wollen gemeinsam überlegen, was wir 
in der Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Region noch so alles bewegen können. 
Dazu ist es wichtig, sich besser kennen 
zu lernen und Gemeinschaft zu erleben. 
In einem Selbstverpfl egerhaus in Großen-
fehn werden wir gemeinsam kochen, 
spielen, singen, planen und kreativ 
sein. Dabei wird der Spaß nicht zu 
kurz kommen.

Das Jahresprogramm 2026 
für Kinder und Jugendliche.

Das Jahresprogramm 2026 

Jahresprogramm der Ev. Jugend
In Papierform im Gemeindehaus

Kinderchor
Am 7. Januar war es endlich so weit: 6 
Kinder fanden sich zur ersten Kinder-
chorprobe im Gemeindehaus in Dör-
verden ein. Unter Leitung von Jockel 
Bruns werden neue und bekannte Lie-
der gesungen, dazu gibt es passende 
Bewegungen, die alle gemeinsam ma-
chen können. Die Kinder waren mit 
viel Freude dabei und würden sich 
noch sehr über Verstärkung freuen. 
Der Kinderchor ist für Kinder ab 5 Jah-
ren und fi ndet bis zu den Osterferien 
in Dörverden statt, anschließend bis 
zu den Sommerferien in Westen. Der 
Terminplan steht auch auf der Home-
page der beiden Gemeinden. 
Wir freuen uns auf Euch!
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Die Krippe im Kindergarten.
Foto: Kindergarten Barme

Die Krippe im Kindergarten.

Die Adventszeit ist im evangelischen 
Kindergarten Barme eine ganz be-

sondere Zeit. In den vergangenen Wo-
chen durften wir diese Zeit mit den 
Kindern, Familien und Mitarbeitenden 
bewusst erleben, gestalten und genie-
ßen. Begleitet wurde der Advent von 
unserem liebevoll gestalteten Advents-
kalender und gemeinsamen Morgen-
kreisen. Dort sangen wir weihnachtliche 
Lieder, hörten Geschichten rund um 
Weihnachten und nahmen uns Zeit 
für Besinnung und Gemeinschaft. Die-
se festen Rituale gaben den Kindern 
Orientierung und machten die Vor-
freude auf Weihnachten von Tag zu 
Tag spürbarer. Ein weiteres Highlight 
war das gemeinsame Keksebacken. 
Mit viel Freude, Mehl an den Händen 
und strahlenden Gesichtern wurden 
Teige geknetet, Kekse ausgestochen, 
verziert und anschließend auch pro-
biert. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern und Großeltern, die uns 
dabei unterstützt haben! Auch beim 
Basteln waren die Kinder mit großer 
Begeisterung dabei. Mit viel Kreativität 
entstanden liebevolle Dekorationen, 
Geschenke und kleine Kunstwerke, die 
den Kindergarten festlich schmückten. 
Bei warmem Kakao und Tee, Gesprächen 
und einer entspannten Atmosphäre 
konnten die Kinder die besondere Zeit 
auf sich wirken lassen. Den Abschluss 
des Jahres und zugleich den Höhepunkt 

unserer Weihnachtszeit bildete die 
Weihnachtsandacht. Mit Pastor Görn-
andt feierten wir eine stimmungsvolle 
Andacht, die von einem improvisierten 
Weihnachtskrippenspiel der Kinder 
begleitet wurde. Mit großer Freude, 
Mut und Begeisterung stellten sie die 
Weihnachtsgeschichte dar – und mach-
ten dies ganz wunderbar. Die Eltern 
waren eingeladen und ließen im An-
schluss bei Keksen und Tee den Kin-
dergartentag gemeinsam ausklingen. 

So blicken wir dankbar auf eine erfüllte 
Advents- und Weihnachtszeit zurück, 
die geprägt war von Gemeinschaft, 
Wärme und vielen besonderen Mo-
menten. Wir wünschen allen Kindern, 
Familien, Mitarbeitenden und Ge-
meindegliedern Gottes behütenden 
Segen für das neue Jahr, eine schöne 
Fastenzeit und Osterfest. 

Julia Matscheroth

Advent und Weihnachten
Eine Zeit voller Gemeinschaft und Wärme
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Im Rahmen der Kulturreihe Glaube!
Leben! starten wir am 4. Februar um 

19h mit der ersten Veranstaltung. Re-
gina Haack von der Diakonie Verden 
wird einen Vortrag über „Medien im 
Kinderalltag“ halten.
Digitale Medien sind heute ein norma-
ler Bestandteil im Leben von Kindern. 
YouTube, TicTok und Streaming-Platt-
formen werden schon früh genutzt und 
gehören häufi g selbstverständlich zum 
Alltag dazu. 
Welche Angebote sind hier gut und 
wieviel Mediennutzungszeiten dürfen 
sein? Was gilt es zu beachten und wo 
muss ich mein Kind schützen? 

Viele Eltern stellen sich diese Fragen 
angesichts der rasanten Entwicklung 
in der digitalen Welt. Denn die Familie 
ist ein wichtiger Ort, an dem die Wei-
chen für eine risikoarme Mediennut-
zung gestellt werden kann.
Regina Haack berät an vielen Stellen, 
wie z.B. Schulen und Kindergärten, 
über die Chancen und Gefahren der 
Mediennutzung. Der Vortrag richtet 
sich in erster Linie an Menschen, die 
mit Kindern zu tun haben - Eltern, Er-
zieher_innen, Lehrer_innen, sowie 
alle Interessierten an diesem Thema.
Der Vortrag fi ndet im Gemeindehaus 
in Dörverden statt.

Medien im Kinderalltag
Chancen, Faszination und Risiken

Die Familienkirche lebt
Rückblick und Ausblick

Am 7. Dezember kamen wieder Jung 
und Alt zur Familienkirche nach 

Dörverden. Unter dem Motto „Advent, 
Advent, ein Lichtlein brennt“ wurde ein 
stimmungsvoller Gottesdienst mit Un-
terstützung des Posaunenchores ge-
feiert. Die Familien haben etwas über 
die Geschichte des Adventskranzes er-
fahren - wie Johann Hinrich Wiechern, 
Pastor und Gründer des Rauen Hauses 
in Hamburg, zu Beginn des 19. Jahr-
hunderts vor allen den Waisenkindern 
das Warten auf Weihnachten mit einem 

mit Tannenzweigen geschmückten und 
24 Kerzen dekorierten Adventskranz 
erleichtert hat. Natürlich gab es wie-
der eine offene Begegnungsphase mit 
unterschiedlichen Stationen zum Bas-
teln, Spielen und Nachdenken. 
Die nächste Familienkirche fi ndet am 
8. Februar um 11 Uhr im Gemeindehaus 
Dörverden statt. Das Thema lautet: 
„Alle Kinder dieser Welt“. Wer mag, 
kann gerne verkleidet kommen! Am 
besten gleich den Termin in den Ka-
lender eintragen.             Joachim Bruns
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Entspannung und Achtsamkeit
Gestärkt ins neue Jahr gehen

Unser Alltag ist vielfach beladen 
mit Dingen, die erledigt werden 

müssen, die wir auch noch gerne er-
leben möchten und mit Pfl ichten, die 
zu unserem Leben eben dazugehören. 
Abzuschalten und sich zu entspannen, 
fällt da häufi g schwer. 
Die Entspannungstrainerin und Heil-
praktikerin für Psychotherapie, Corin-
na Stuck, fi ndet mit Dir die individuell 
richtige Entspannungsmethode für Dich. 
Immer am 1. und am 3. Montag im 
Monat trainiert sie in kleiner Gruppe 
Entspannungstechniken, kombiniert 
Übungen für Geist und Körper mit be-
wusstem Denken, Achtsamkeit und 
positiven Gedanken. Ob Autogenes Trai-
ning, Muskelrelaxation nach Jacobsen, 
Atemtechnik oder eine geführte Traum-
reise – gemeinsam fi ndet jede und je-

der die passende Methode, um Körper 
und Geist wieder in Einklang zu bringen.
Wir teilen Geschichten zum Nachden-
ken, und lernen schnell umzusetzende 
Tipps für den Alltag. 
Schon nach kurzer Zeit fühlst Du dich 
entspannt und gestärkt - welch ein 
Start im noch frischen Jahr!
Das Entspannungstraining fi ndet von 
18 - 19 Uhr im Gemeindehaus in Dör-
verden statt. Eine 5er-Karte kostet 75€, 
dabei wird nur bezahlt, wenn man auch 
am Training teilgenommen hat. Eine 
Anmeldung ist möglich über den QR-
Code auf den Jahresfl yern, oder unter 
der Telefonnummer 04234/942151.

Carola Schaller

Kulturreihe Glauben!Leben! – Vorankündigung

Märchenerzählerin Anke Stenzel          
Thema: Märchen vom Leben und Heilwerden
 Musikalische Begleitung durch Pianist Thomas Lambrich 
Wann: 22.04., 19.00 Uhr
Wo:  Kirche Dörverden
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Fastengruppe in der Passionszeit
verzichten und gewinnen

Foto: GEP 

Worauf möchten Sie gern einmal 
7 Wochen verzichten? Jeder und 

jede von uns hat wahrscheinlich An-
gewohnheiten, mit denen wir nicht so 
richtig zufrieden sind. Oder es gibt Din-
ge, die mehr Raum in unserem Leben 
einnehmen, als wir eigentlich möch-
ten. Oder Sie möchten versuchen für 
eine bestimmte Zeit, bewusster zu le-
ben. Verzichtet werden könnte bei-
spielsweise auf bestimmte Nahrungs-
mittel, auf Alkohol, auf Nikotin, auf 
bestimmte Medien, auf die Nutzung 
des Autos, auf Plastik u.ä.
Am Aschermittwoch (18.2.) startet um 
19 Uhr eine Fastengruppe unter der 
Leitung von Pastor Rolf Görnandt und 
Pastorin Susanne von Stemm. Sie bie-
tet die Möglichkeit, für sieben Wochen 
auf etwas zu verzichten und durch 
eine Gruppe dabei begleitet und ge-
stärkt zu werden. Wer auf etwas ver-
zichtet, gewinnt auch etwas. Es geht 
also nicht nur um Verzicht, sondern 
auch um die Frage, was wir mit der 
gewonnenen Freiheit anfangen.
An jedem Abend wird es neben dem 
Austausch auch immer einen Impuls 

Anmeldung:
• telefonisch bei der Gemeindemanagerin unter 04234-94 21 51
• QR-Code oder
• https://www.formulare-e.de/f/jahresprogramm-2026-region-sud

geben, der in der Regel auch in Bezie-
hung zur Passionserzählung steht, 
also zu dem Weg des Verzichtes, den 
Jesus gegangen ist. Auch bekommt jede 
Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
einen Fastenkalender mit anregenden 
Texten für jeden Tag.
Wir freuen uns auf einen intensiven 
Weg und persönlichen Austausch in 
dieser Zeit.

Bitte melden Sie sich für die Fasten-
gruppe an (s. QR-Code oder bei Frau 
Schaller 04234-942151). Wir erbitten 
10 € für den Fastenkalender.

Rolf Görnandt

verzichten und gewinnen

Foto: GEP 



Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de
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Private oder 
gewerbliche 

Anzeigen 
im 

Gemeinde-
brief

Melden Sie 
sich bei

M+R Druck,
Meyer und 

Raupach GbR,
Verden 

Telefon 
04231 - 

9 60 25 770

Weserstraße 36 · 27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de · www.weserlust-barme.de

Tischreservierung 
04234-1327

Perfekt für jeden Anlass!
- mit bis zu 200 Personen -

Malerfachbetrieb 
Waldemar Seibert Malermeister
•	Fassadenarbeiten
•	Wärmedämm-	Verbundsystem
•	Klassische	Malerarbeiten
•	Fussbodenverlegearbeiten
•	Individuelle	Wandgestaltung
•	Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de
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Lebendiger Adventskalender in der Region 
Viele Begegnungen bei Punsch, Feuer und Co.

Die Adventszeit liegt hinter uns und 
das neue Jahr hat begonnen. Doch 

vielen von uns sind sicherlich noch die 
vielfältigen Begegnungen, die wir im 
Rahmen der lebendigen Adventskalen-
der machen konnten, im Gedächtnis. 
Durch das Engagement, die Kreativität 
und die aufgewendete Zeit jedes Ein-
zelnen können wir mit Freude und 
schönen Erinnerungen auf alle Tür-
öffnungen zurückblicken.
Unser Adventskalender war voll gefüllt 
mit lebendigen Begegnungen, bei de-
nen geklönt, gemeinsam gesungen und 
musiziert, Geschichten vorgelesen und 
Wissenswertes weitergegeben wurde. 
An Feuerkörben und mit heißem Punsch 
konnte man sich wärmen und mit 
Keksen, Schmalzbroten, Suppe und 
anderen Leckereien den Augenblick 
genießen. 
Wir alle zusammen, in Westen und 
Dörverden, haben ein wenig dazu bei-
getragen, dass Menschen, die sich vor-
her nicht kannten, miteinander ins 
Gespräch kamen, dass viele Besucher_
innen eine kleine besinnliche Zeit er-
leben konnten.
Für diese Erfahrung sind wir sehr dank-
bar und hoffen, dass es in diesem Jahr 
zu einer Neuaufl age der lebendigen 
Adventskalender kommt.

Carola Schaller 

Bastelaktion für Eltern und Kinder

Bläser Nachwuchs

Fotos:  C. Schaller und Katharina Ahlers
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Weltgebetstag in Dörverden
„Kommt! Bringt eure Last.“

Am 6. März laden wir um 19.00 Uhr 
zum Weltgebetstag nach Dörver-

den ins Gemeindehaus ein. 
Seit Mitte Januar trifft sich wieder 
eine ökumenische Gruppe von Frauen,
immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Dörverden, um den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2026 
vorzubereiten. Kurzentschlossene kön-
nen gerne noch mitmachen.
Obwohl Nigeria ein aufstrebendes Wirt-
schaftsland im Westen Afrikas ist und 
mit Öl, Gas und sogar Gold reiche Bo-
denschätze hat, leiden viele Menschen 
nicht nur unter großer Armut, sondern 
auch unter der weit verbreiteten Gewalt 
– zu Hause und auf der Straße. Krimina-
lität, Bandenüberfälle, Vergewaltigung 
und Korruption gehören zum Alltag. 
Die Grausamkeit der islamistischen 
Terrorgruppe Boko Haram ist welt-
weit bekannt.
„Kommt! Bringt eure Last.“ rufen uns 
die Frauen aus Nigeria zu. 
Am 21. Februar 2025 möchten wir alle, 
die sich für das diesjährige Weltgebets-
tagsland interessieren, zum Frühstü-
cken in das Gemeindehaus nach Dör-

verden einladen. Um 9.00 Uhr soll es 
losgehen. Mit Bildern und Texten ler-
nen wir Nigeria etwas näher kennen 
und mit Liedern aus der Gottesdienst-
ordnung wollen wir uns auf den Got-
tesdienst einstimmen.
Wir bitten um Anmeldungen über die 
beiden Kirchenbüros 04234/942145 
bzw. 04239/338 (oder bei uns privat) 
bis zum 19. Februar. Jede(r) Teilneh-
merin/Teilnehmer sollte eine Kleinigkeit 
für das gemeinsame Büffet mitbringen. 
Wir sorgen wieder für Getränke, Brot, 
Brötchen und Butter.
Das Team freut sich  auf eine Begegnung 
in großer Runde.      

Margret Dittmer und Dorothea Meyer

Aus der Region

Lasten tragende Frauen in Nigeria.
Foto: Albrecht Ebertshäuser

Lasten tragende Frauen in Nigeria.
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Seniorennachmittage
Unser Programm 2026

Gemeindehaus Dörverden, jeden zweiten Freitag im Monat.
Gemeindehaus Westen, jeden letzten Freitag im Monat.

In der Regel dauert der Seniorennachmittag von 15 bis 16.30 Uhr.

Zusätzlich zum Thema und einem geistlichen Impuls 
gibt es immer Kaffee und Kuchen.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein!

16.01. 
30.01. 

Dörverden
Westen

Jahreslosung und Jahresrückblick
mit P. Görnandt

13.02. 
27.02. 

Dörverden 
Westen

Dalli Klick 
mit J. Burdorf

13.03. 
27.03. 

Dörverden
Westen

Weltgebetstag Nigeria
mit dem Weltgebetstags-Team

10.04.
24.04.

Dörverden
Westen

Die Bergpredigt
P. Görnandt/ Pn. v. Stemm

08.05.
29.05.

Dörverden
Westen

Lieder singen mit Fr. Wolf
La Sagrada Família/ Antoni Gaudí

12.06.
26.06.

Dörverden
Westen

La Sagrada Família/ Gaudí
Lieder singen mit Fr. Wolf

10.07. Dörverden
Westen

Kaffeetrinken in der Weserlust
Ausfl ug (Termin folgt)

14.08.
28.08

Dörverden
Westen

Lernen lebenslang!?

18.09. Westen 
(gemeinsam)

Hilfen im Alter - 
Infos vom Pfl egestützpunkt des Landkreises

09.10.
30.10.

Dörverden
Westen

Blätter und Bäume

13.11. Dörverden 9. November - Schicksalstag der Deutschen

11.12. Dörverden
Westen

Adventsfeier
Adventsfeier (Termin folgt)



Dörverden

01. Feb. Letzter So. n. Epiphanias
09.30 Strahlendes Licht
 P. Görnandt

15. Feb. Estomihi 
09.30 Von Blindheit und 
 Durchblick
 P. Görnandt

Westen

01. Feb. Letzter So. n. Epiphanias
11.00 Strahlendes Licht
 P. Görnandt

15. Feb. Estomihi
11.00 Von Blindheit und 
 Durchblick
 P. Görnandt

22. Feb. Invokavit
11.00 Von Schlangen, Äpfeln und 
 anderen Versuchungen

Gottesdienst in der Kirche
 P. Görnandt
 Anschließend Empfang

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Februar 2026

08. Feb. Familienkirche in Dörverden
11.00 „Alle Kinder dieser Welt“, Einlass ab 10.30 Uhr
 Wer mag kann verkleidet kommen

18. Feb. Aschermittwoch 
19.00 Beginn der Passionszeit – Start der Fastengruppe
 In Dörverden im Gemeindehaus

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!

SS



Westen

08. März Okuli
15.00 Einführungsgottesdienst 
 Pn. Susanne von Stemm 
 Superintendent 
 Fulko Steinhausen

15. März Vorstellungsgottesdienst 
11.00 der Konfi s

Diakon J. Bruns

22. März Judika
11.00 Pn. v. Stemm

29. März  Palmsonntag
11.00  mit Taufe & Tauferinnerung
 Pn. von Stemm, anschl.
 Suppe im Gemeindehaus

   

Gottesdienste 19

Gottesdienste im März 2026
Dörverden

01. März Reminiszere
09.30 Frieden mit Gott
 Lektor M. Kuhlemann

15. März Vorstellungsgottesdienst 
09.30 der Konfi s
 P. Görnandt 

22. März Judika
09.30 Pn. v. Stemm

29. März  Palmsonntag
09.30 mit Taufe & Tauferinnerung
 P. Görnandt 

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal
 • Freitag, 13. Februar, mit P. Görnandt
 • Freitag, 13. März, mit Abendmahl, mit P. Görnandt

Achtung: Winterkirche ab 4. Januar in beiden Gemeinden
Alle Gottesdienstbesucher werden darauf hingewiesen, 

dass die Gottesdienste in den jeweiligen Gemeindehäusern stattfi nden.
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Und immer sind da die Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Anke Prigge
† 21.11.2025

Es ist schmerzlich einen lieben Menschen zu verlieren, aber es gibt uns sehr viel Trost 
zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung Anke entgegengebracht wurde.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme in so vielfältiger und liebevoller Weise 
zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pastor Görnandt für die einfühlsame Trauerrede und 
dem Bestattungsunternehmen Köhler für die würdevolle Begleitung.

Im Namen der Familie
Kai Prigge

 Hülsen, im Februar 2026

Anzeigen20

Lothar Bansemir
† 4. Dezember 2025

Ich sage Danke, für alle die sich in Trauer mit mir verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme liebevoll und einfühlsam zum Ausdruck brachten. 

Besonders danken möchte ich Herrn Pastor Görnandt für seine lieben Worte 
sowie Bestatttungen Nösel für die schöne, würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 

Irmgard Bansemir
                                                                                                                              Dörverden, im Februar 2026
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Nikolausmarkt und Adventskonzert
Ein stimmungsvolles Wochenende

Am Wochenende des 2. Advents lud
der Nikolausmarkt Dörverden wie-

der zum stimmungsvollen Beisammen-
sein an der schönen Dörverdener Kir-
che ein. Der Nikolausmarkt e.V. mit 
seinem 1. Vorsitzenden Nicki Wiesing 
konnte nach umfangreicher Vorberei-
tung ein großes Angebot an Speisen, 
Getränken, Kunsthandwerk, Bastelan-
geboten, Informationen, kleinen und 
großen Geschenkideen und Beiträgen 
auf der Bühne bieten. Auch eine kleine 
Eisenbahn für Kinder erfreute sich 
großer Beliebtheit und natürlich war ein 
besonderes Highlight für die kleinsten 
Gäste der Besuch des Nikolauses, der 
sich über vorgetragene Gedichte und 
Lieder der Jüngsten freuen durfte. Den 
Abschluss des Samstags auf dem Markt 
bildete die traditionelle Adventsmusik 
in die Kirche. Dieses Mal begann das 
Konzert mit einem Überraschungsaufritt 
einiger Kinder der Gemeinde unter 
der Leitung von Diakon Joachim Bruns, 
die auf die Gründung des Kinderchores 
Dörverden/Westen im Januar hinwiesen. 
Es folgte ein vielfältiges Programm mit 
besinnlichen, stimmungsvollen und 
mitreißenden Klängen vom Posaunen-
chor Dörverden, dem Chor Novitas, dem 
Männergesangverein Euterpe, dem 
Chor Drunter & Drübber und Kirsten 
Gerke an der Orgel. Die zahlreichen 
Gäste des Konzerts lobten die monate-

lange Vorbereitung der vielen Musi-
zierenden mit großem Beifall. 

Der Nikolausmarkt-Sonntag durfte wie-
der in der Kirche begonnen werden – 
dieses Mal mit der Familienkirche, in 
der es um die Herkunft des Advents-
kranzes und das gar nicht so einfache 
Warten ging. Ohne Wartezeit ging es 
im Anschluss gleich weiter mit buntem 
Programm und Angeboten an den 
Marktständen und auf der Bühne an 
der Kirche. Den krönenden Abschluss 
bildete die große Tombola, bei der sich 
viele Marktbesuchende über hoch-
wertige Gewinne freuen konnten. 

Ein rundum gelungenes und stimmungs-
volles Wochenende, das einmal mehr 
gezeigt hat, was Dörverden so alles zu 
bieten hat. 

Eva Meinke

Chor Drunter & Drübber
Foto: E. Meinke



Obere Straße 57

27283 Verden (Aller)

Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de

www.fr-druck.de

MEYER &RAUPACH

M&RDRUCK
MEYER&RAUPACH GbR

Gemeindebriefe, Chroniken, Festschriften, Bildbände, 

Monatsmagazine sowie alles rund um Bücher und 

Broschüren von ihrem Werbeprofi in Verden

Anzeigen22

Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Central 
Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 

Große Straße 61 
27313 Dörverden
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 UhrCentral-

Apotheke

Wir berate
n Sie gern!

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.

Große Straße 55
27313 Dörverden 
Tel. 04234-943 66 22
post-doerverden@web.de

Tabakwaren · Getränke
Weine · Spirituosen · Süßwaren

RAUI‘S SHOP
Neue Öffnungszeiten 
ab sofort
Mo–Do 9-12 und 15-18 Uhr
Fr –Sa 9-18 Uhr durchgehend Öffnungszeiten  

der Postfiliale
Mo bis Sa 9-12 Uhr
Mo bis Fr 15-18 Uhr
Außerhalb der genannten 
Öffnungszeiten erfolgen keine 
Postdienstleistungen
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Bericht vom Filmclub Forum 78
Fast 50 Jahre fachlicher Austausch

Der Filmclub „Forum 78“ ist 1978
nach einem Volkshochschulkurs 

gegründet worden und hat seit Anfang 
der 2000er Jahre sein Domizil im Kir-
chengemeindehaus gefunden, so dass 
wir ca. 25 Jahre hier alle 14 Tage Club-
abende abhalten konnten. In den Räum-
lichkeiten haben wir ungefähr 15 Jahre 
mit Jugendlichen die von ihnen an den 
Ferienpassaktionen gedrehten Filme 
bearbeitet. Des Weiteren wurden die 
Räumlichkeiten benutzt, um über die 
Filme der einzelnen Mitglieder zu dis-
kutieren und zu fachsimpeln – erst in 
Super8 gedrehte Filme, später auf Video.
Mehrere Autoren des Filmclubs haben 
an verschiedenen Wettbewerben teil-
genommen und Auszeichnungen, lo-

Gemeindeleben Dörverden

bende Anerkennungen und Preise ge-
wonnen. Über viele Jahre haben wir 
Filmvorführungen unserer Produktio-
nen im Altenheim am Hesterberg, im 
Gemeinschaftsraum der Altenwohnun-
gen und im Kirchengemeindesaal an 
den Seniorennachmittagen vorge-
führt.
Aus Altersgründen und Mitglieder-
schwund haben wir uns nun ent-
schlossen, den Clubraum aufzugeben.

Armin Weyde

Der Filmclub Forum 78 
Foto: Filmclub 78



24 Familiennachrichten Dörverden

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen

2424
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Posaunenchor-Ständchen
Wer den Posaunenchor zu seinem 80. oder 90. Geburtstag oder Goldenen 
Hochzeit dabei haben möchte, kann sich rechtzeitig bei Eva und Torsten Meinke 
melden unter 04234 - 94 29 673.

Der Posaunenchor
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Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

 Innen& Außentreppen  Kamine
 Küchenarbeitsplatten  Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein



Gitarrenkreis Asendorf

Musikalische Highlights rund um St.-Annen 
Rückschau der Stiftung „Etwas für St.-Annen tun“ 

Die Stiftung „Etwas tun für St.-Annen“ 
sorgte im November und Dezember 

für zwei besondere musikalische Abende. 
Im November vertrieben der neu ge-
gründete Westener Kneipenchor und 
das Vokalensemble AllerCappella den 
„Novemberblues“ in der St.-Annen-Kir-
che. Rund 100 Gäste erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm von tradi-
tionellen bis modernen Liedern. wobei 
besonders der „Kneipen-Kanon“ begeis-
terte – Publikum und Chöre sangen ge-
meinsam, bevor der Abend in der „Knei-
pe Westen“ ausklang.
Beim Lebendigen Adventskalender prä-
sentierte der Gitarrenkreis Asendorf 
Anfang Dezember ein stimmungsvolles 
Weihnachtskonzert im Gemeindehaus. 
Neun Musikerinnen boten eine vielfälti-
ge Auswahl an Liedern, begleitet von Ak-
kordeon, Flötenklängen und Gesang. Die 
gemütliche Atmosphäre lud zum Mitsin-
gen ein, und mit „Feliz Navidad“ endete 
der Abend beschwingt.
Beide Veranstaltungen zeigten eindrucks-
voll, wie lebendig und verbindend Musik 
in unserer Gemeinde wirkt.

Gitarrenkreis Asendorf

Gemeindeleben Westen26

Spenden sind jederzeit willkommen, herzlichen Dank!
Kirchenamt in Verden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63
„KG Westen - Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung etwas tun für St.-Annen

Chor AllerCappella

Der Westener Kneipenchor
Fotos: K. Klasen
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Viel los in St. Annen
von Advent bis Invokavit

Gemeindeleben Westen

Invokavit – Der Empfang für alle 
Ehrenamtlichen
Am 22.02.26 feiern wir unsere ehren-
amtlichen Engagierten der Kirchenge-
meinde. In einem feierlichen Gottesdienst 
in der Kirche um 11.00 Uhr unter der 
Leitung von Rolf Görnandt begrüßen 
und verabschieden wir Ehrenamtliche 
und sagen Danke für das vergangene Jahr.
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen im Gemeindehaus, um 
noch einmal gut ins Gespräch und in 
den Austausch zu kommen. Frau von 
Stemm wird auch zum ersten Kennen-
lernen dabei sein.

Bericht aus dem KV
Mit der Jahreslosung: „Siehe, ich mache 
alles neu. (Mach mit).“ gehen wir in das 
neue Jahr.  Wir freuen uns über jede/n, 
der sich in unserer Gemeinde engagiert. 
Es gibt viele Möglichkeiten. Am 15.02.26 
startet Frau von Stemm ihren Dienst 
in der Gemeinde und die Zeit der Vakanz 
ist damit beendet. Wir sind sehr froh 
darüber und hoffen auf neue Impulse.
Die Mauerwerksinstandsetzung unserer 
Kirche ist nach einem langen Prüfver-
fahren nun endlich seitens der Landes-
kirche genehmigt, so dass die Baumaß-
nahme 2026 starten kann. Das ist eine 
einmalige Gelegenheit, unsere St. Annen
Kirche so umfangreich instand zu 
bringen, für die wir sehr dankbar sind.

Adventsfeier der AWO Westen 
und  des Seniorenkreises der 
St. Annen Kirche Westen:
Am Freitag, den 05.12.2025 haben sich 
45 Teilnehmerinnen zu einem gemeinsa-
men Adventsnachmittag im Gemeinde-
saal der Kirchengemeinde eingefunden. 
Zu dem Adventsnachmittag wurden 
auch alle Senior_innen der umliegen-
den Ortschaften eingeladen. Nach der 
Begrüßung durch die AWO-Vorsitzen-
de Silvia Krüger hielt Pastor Görnandt 
eine kurze Andacht über „Tochter 
Zion“. Das passende Lied wurde daher 
dann auch gesungen. Pastor Görnandt 
begleitete die gesungenen Lieder auf 
seiner Gitarre. Anschließend gab es 
Kaffee, Kuchen und Kekse. Abgerundet 
wurde der Nachmittag durch einige 
kurze, humorvolle Weihnachtsgeschich-
ten, es blieb aber auch Zeit zur Unter-
haltung. Gegen 17.15 Uhr beendete 
Silvia Krüger die Veranstaltung, ver-
bunden mit guten Wünschen für die 
Advents- und Weihnachtszeit, sowie 
für das neue Jahr.                Silvia Krüger

Adventsfeier Foto S. Krüger



28

Susanne von Stemm
Foto: privat

Susanne von Stemm

Gemeindeleben Westen

Susanne von Stemm, 56 Jahre alt,
verheiratet und Mutter von drei 

erwachsenen Kindern.
Ab Februar als Pastorin der Kirchen-
gemeinde Westen mit halber Pfarrstelle 
im verbundenen Pfarramt der Kirchen-
gemeinden Westen und Dörverden tätig; 
außerdem mit einer Viertelstelle als 
Krankenhausseelsorgerin in der Aller-
Weser-Klinik in Verden beschäftigt.

Hobbies 
Posaune spielen, tanzen, singen, mich 
zum Kaffee verabreden, gärtnern, Hör-
bücher hören, mit der Familie kochen 
oder Karten spielen, Münster-Tatort 
und Kino.

Lieblings-Bibelspruch
„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen!“ Psalm 18,30

Warum ich Pastorin geworden bin
Die kirchliche Jugendarbeit hat mich 
geprägt: Im Kindergottesdienst bin ich 
gern gewesen, und nach der Konfi rma-
tion bin ich mit der Jugendgruppe und 
unserem Pastor zweimal zu unserer 
Partnergemeinde in der DDR gefahren. 
Bei der Kirche bin ich Menschen be-
gegnet, die mich ernst nahmen und 
wo ich eine gute Gemeinschaft fand. 
Mit meinen musikalischen Interessen 
und meinen Glaubensfragen konnte 
ich dort gut andocken.

Meine bisherigen Lebensstationen
• aufgewachsen in Armsen, Abitur auf

dem Domgymnasium Verden.
Theologiestudium in Kiel und in
Ost-Berlin.

• Vikariat (praktische Ausbildung zur
Pastorin) in Osnabrück und im Kloster 
Loccum.

• Pastorin in Peine, Handorf und Berkum
– drei Gemeinden, in denen ich mein
erstes Jahr als Pastorin verbrachte.

• Heirat und Familie in Groß Escherde
bei Hildesheim.

• Loccum und Wunstorf, wo ich als
Schulpastorin tätig war.

• Bokeloh am Fuß des Kalibergs am Stein-
 huder Meer: meine Pfarrstelle in den

vergangenen 7 Jahren.

Wenn ich nicht Pastorin 
geworden wäre, dann…
…vielleicht Musiklehrerin oder 
Gärtnerin.

Steckbrief Susanne von Stemm
Kurz gefasst
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Dies wünsche ich mir 
von meiner neuen Gemeinde
• dass die Menschen in den zwei Kir-
 chengemeinden das Potenzial von

Kirche erkennen: Kirche bringt 
Menschen zusammen; Kirche ist ein 
Ort, wo Frieden gelebt oder zumindest 
versucht wird; Kirche ist lebendig 
und ist FÜR die Menschen da; Kirche 
bist auch du.

• dass die Pastorin als Seelsorgerin ge-
 nutzt wird, aber auch als Mensch aner-
 kannt wird!

Gemeindeleben Westen

8. März, 15.00 Uhr
in der St. Annen Kirche

Mit Superintendent Fulko Steinhausen

Anschließend Kaffeetrinken und 
Austausch im Gemeindehaus

Einführungsgottesdienst

Wir trauern um Anke Prigge
Von guten Mächten wunderbar geborgen…, dieses tröstliche 
Lied mit dem Text von Dietrich Bonhoeffer haben wir zum Ein-
gang der Beerdigung von Anke am 5. Dezember in Hülsen ge-
sungen. Es drückt auch das Lebensgefühl aus, in dem Anke 
gelebt hat – trotz ihrer 25 Jahre dauernden Krebserkrankung.

Wir haben sie alle gut vor Augen. Sie hat sich so sehr in unsere 
Kirchengemeinde eingebracht, war 19 Jahre Kirchenvorsteherin 
und viele Jahre sogar Vorsitzende. Sie hat in ihrer ruhigen und 
besonnenen Art viele Dinge vorangebracht, unter anderem auch 
den Verkauf des alten Gemeindehauses und den Neubau.

Uns hat beeindruckt, dass sie sich trotz des schweren Weges mit Therapien und Rück-
schlägen nie hat von der Krankheit bestimmen lassen. Sie hat positiv und mit Gottver-
trauen nach vorn gesehen und sich weiter eingebracht. Sie konnte auch den letzten Weg 
für sich annehmen – und war dankbar, dass sie schließlich im Hospiz in Fallingbostel so 
liebevoll von Familie und Personal begleitet wurde. Am 21. November ist Anke dann im Al-
ter von 62 Jahren ruhig eingeschlafen. Gott hat sie zu sich genommen in sein ewiges Reich.

Unser Mitgefühl gilt besonders ihrem Ehemann Kai, ihrer Schwester Christin 
und den weiteren Angehörigen.

Kirchenvorstand Westen und Pastor Rolf Görnandt



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax (0 42 31) 62516 
Internet: www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t
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30 Anzeigen

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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31Familiennachrichten Westen

Wichtige Ankündigung
Aufgrund der Verschärfung des Datenschutzgesetzes können wir nur noch 
die Geburtstage derjenigen Gemeindeglieder veröffentlichen, die vorab 
schriftlich ihr Einverständnis gegeben haben. Entsprechende Briefe wurden 
an alle Betroffenen verschickt. Wenn Sie gerne in Zukunft hier genannt werden 
möchten, wenden Sie sich an die Gemeindesekretärin Yvonne Allerheiligen. 



Dörverden

Familienkirche
immer um 
11.00 - 12.00 Uhr

Krabbel-Café

08.02., Familienkirche in Dörverden (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Alle Kinder dieser Welt
Wer mag kann verkleidet kommen

Zur Zeit keine Treffen

Kinderchor
Dörverden-Westen

Mittwoch 15.00 -16.00 Uhr
im Gemeindehaus in Dörverden

Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

TeamerTreff

Konfi rmanden-
unterricht

Dienstag 18.00  - 20.00 Uhr 
 04.02 und 4.03., im Gemeindehaus Dörverden
Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Jahrg. 2026 
07.03., 9.00 - 14.00, Thema: Vorstellungsgottesdienst
14.03., 9.00 - 14.00, Thema: Vorstellungsgottesdienst
Jahrg. 2027
07.02., 9.00 - 14.00 Uhr, Thema: Die Bibel

Senioren-
nachmittag

13.02., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Dalli Klick mit Herrn Burdorf

13.03., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Weltgebetstag aus Nigeria

Info: P. Görnandt

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas
Posaunenchor
Offenes Singen

MahlZeit

Dienstag, 15.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
jeden 2. Montag (gerade Kalenderwochen), 19.00 Uhr, 

Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 20.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3
jeden letzten Sonntag im Monat, 19.00 Uhr

Heide Remmert, 0176 - 42 24 47 09
jeden 2. Montag (ungerade Kalenderwochen),
17.00 - 19.00 Uhr

Wir laden ein

Dörverden

32
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Westen

Familienkirche
immer um 
11.00 - 12.00 Uhr

Krabbel-Café

08.02., Familienkirche in Dörverden (Einlass 10.30 Uhr)
Thema: Alle Kinder dieser Welt
Wer mag kann verkleidet kommen

Zur Zeit keine Treffen

Kinderchor
Dörverden-Westen

Mittwoch 15.00 -16.00 Uhr
im Gemeindehaus in Dörverden

Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Konfi rmanden-
unterricht

Der Konfus wird zusammen mit Dörverden gestaltet
(s. linke Seite)

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 2. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
Ingrid Linder: 04239 - 5 02

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
H.-M. Michaelis: 0176 - 76 43 17 53

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr

E. Leck: 04239 - 12 09

Senioren-
nachmittag

27.02., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Dalli Klick mit Herrn Burdorf

27.03., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Weltgebetstag aus Nigeria

R. Görnandt: 04234 - 13 68

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
Th. Scheibe: 04239 - 12 08

Montag, 19.00 - 21.00 Uhr
Th. Scheibe: 04239 - 12 08
R. Huhnholt: 04239 - 78 53 942

Wir laden ein 33



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
der Handwerkskammer

Anzeigen34

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






- Tankstelle

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon: 04234 - 13 68
E-Mail: pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin
Susanne von Stemm

Mobil: 
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: susanne.vonstemm@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon: 04234 - 94 27 87 
E-Mail: joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon: 04234 - 94 21 51 
E-Mail: carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon: 04234 - 94 21 45
Fax: 04234 - 94 27 88
E-Mail: info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon: 0171 - 682 95 88
E-Mail: eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon: 04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Julia Matscheroth

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail: KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  10.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon: 04239 - 3 38
E-Mail: info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Erika Groß

Telefon: 04239 - 6 72
E-Mail:   erika.hidding@gmx.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon: 04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon: 04231 - 80 04 30

Kontakte 35
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